
 
 
 

Podiumsdiskussion zum Internationalen Tag der Menschenrechte 
(Verabschiedung der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte durch die 

Generalversammlung der Vereinten Nationen am 10.12.1948) 
 
 

am Freitag, 16. Dezember 2005, 17.00 Uhr 
am Österreichischen Institut für Menschenrechte, 

Salzburg (Edmundsburg, Mönchsberg 2) 
 
 

„Mobilfunk, Mensch und Recht“ 
 
 

Moderation: Elfi Geiblinger, ORF Salzburg 
 
 

Programm 
 

 

 
 
17.00 Uhr Begrüßung 

Univ.-Prof. Dr. Wolfram Karl, Leiter des Österreichischen Instituts für 
Menschenrechte 

  
17.05 Uhr 
 

Gesundheitsrisiko Mobilfunk 
Dr. med. univ. Gerd Oberfeld, Umweltmediziner des Landes Salzburg; Referent für 
Umweltmedizin der Ärztekammer Salzburg und der Österreichischen Ärztekammer 

  
17.20 Uhr UMTS-Pflicht statt Bürgerrecht? Mobilfunkpolitik und Demokratie im 

Widerstreit 
Em. Prof. Dr. Karl Richter, Universität Saarbrücken 

  
17.50 Uhr Rechtsschutz gegen behauptete gesundheitsschädliche Auswirkungen 

durch GSM-Sender – aktuelle Rechtslage und Rechtsprechung 
Univ.-Prof. Dr. Ferdinand Kerschner, Vorstand des Instituts für Umweltrecht an der 
Universität Linz 

  
18.10 Uhr Grund- und menschenrechtliche Vorgaben im Bereich des Umweltschutzes 

und des Mobilfunks 
Univ.-Prof. Dr. Wolfram Karl, Dr. Eduard Christian Schöpfer; Österreichisches 
Institut für Menschenrechte 

  
18.30 Uhr Podiumsdiskussion 

 
 
 
Im Anschluss an die Veranstaltung werden Erfrischungen gereicht. 
 
 
 
 
 
 

Veranstalter: 

 

 
Österreichisches Institut für Menschenrechte 
Edmundsburg, Mönchsberg 2, 5020 Salzburg 
Tel: +43 (0) 662 84 25 21 – 181 
Fax: +43 (0) 662 84 25 21 – 182 
e-mail: human.rights@sbg.ac.at 
http://www.uni-salzburg.at/oim 
 

 
 

 


